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Soziale Anlänfe
Vor einigen Tagen ſpülte der Büchermarkt unter anderen

meiſt allzu reichlichen Gaben auch ein gelbes Heft auf unſern
Redaktionstiſch welches den Titel trägt Das Recht auf
Arbeit und die Landfrage Sozialpolitiſche Gloſſen zu
der Vorlage betreffend die Beförderung deutſcher Anſſedelungen
in Weſtpreußen und Poſen Ein offener Brief von C v Hell

dorff Baumersroda Berlin Elwin Staude Wir kannten
den Verfaſſer einen engeren Landsmann und früheren Reichs

e als ſolcher gehörte er übrigens der
eralen Partei an und iſt nicht mit ſeinem konſervativen

Namensvetter zu verwechſeln ſchon aus dieſer oder jener
andern Veröffentlichung als einen ſelbſtändigen Kopf deſſen
Ausführungen man immer mit einem gewiſſen Genuß wenn
auch bald mit Widerſprüch bald mit Zuſtimmung folgen kann
und wir fanden daß dieſe neueſte Schrift durchaus ihren

erine entſprach Manches konnten wir unter
ſchreiben manches mußten wir beſtreiten was uns am meiſten
anzog war der Muth mit welchem der Verfaffer ſozialen
Schaden zu Leibe ging insbeſondere auch ſolchen die ſeinem
eigenen Stande anhaften was uns am witen mißfiel war
das ſtarke Mißverhältniß in welchem der ſchwächliche Bogen
des Verfaſſers zu der Höhe und Weite des Ziels
ſtand auf welches er ſeine Pfeile abzuſenden beabſichtigte

Namentlich wegen des letzteren Umſtandes ſchwankten wir
ob die Schrift einer gusführlicheren Anzeige verlohne indeſſen
werden wir dieſes Zögerns durch die Thatſache überhoben
daß Hr v Helldorff in Gemeinſchaft mit dem volkspartei

lichen Politiker Michael Flürſcheim aus Baden eine praktiſche
Agitation für ſein theoretiſches Ziel für die Verſtaatlichung
des Grund Und Bodens eingeleitet hat Dieſe beiden
Herren ſind gemeinſam mit einem weiteren Kreiſen unbe
kannken Dritten von etwa fünfzig Geſinnüngsgenoſſen als
Comits eingeſetzt worden um die Gründung einer Liga zur
Nationaliſirung des Bodens in Deutſchland vorzubereiten
Es wird damit eine in England ſchon mächtige Bewegung nach
Deutſchland überzuleiten geſucht und es iſt gewiß ein merk
würdiges Zuſammentreffen daß in demſelben Augenblick in
welchem die Sonderintereſſenpolitik des Großgrundbeſitzes ſich
förmlich überſchlägt aus dieſem Stande ſelbſt ſich angeſehene

änner erheben welche einen muthigen Kampf gegen die
rundrente des Latifundienweſens erheben Indeſſen die un

villkürliche Sympathie die eine ſolche Schilderhebung zu
Inn geeignet en doch nicht von einer kaltblütigenrüfung ihres ialpoliti chen Jnhalts und Zwecks abhalkten
und eine ſolche Prüfung kann unſeres Erachtens nur zu dem
Ergebniß führen daß Hr v Helldorff und ſeine engeren Ge
ſinnungsgenoſſen zwar von durchaus edlen Abſichten geleitet

ehe aber ſozialpolitiſch mit der von ihnen begonnenen
gitation weit mehr Schaden als Nutzen anſtiften werden

vorausgeſetzt daß dieſelbe woran wir allerdings zweifeln
möchten keinen größeren Umfang gewinnt g

Wenn man die Schrift des Herrn v Helldorff aufmerkſam
lieſt ſo findet man daß er die Grundrente als Urſache aller
unſerer ſozialen Uebel dadurch beſeitigen will daß der Staat
den Grund und Boden nen ünd gegen Zeitpacht an
Bauer und Arbeiter austhun ſoll einen verheißungsvolken
Anfang dazu ſieht er in dem polniſchen Anſiedelungsgeſetz
welches eben von der preußiſchen Geſetzgebung verabſchiedet
iſt Dieſe einfache und kurze Angabe ergiebt ſofort das un
glaubliche Mißverhältniß zwiſchen Mittel und Zweck Mag

Die Vrant des ShifreitersEs
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Fortſetzung

Der Majerbauer ging dem Walde zu
Der alte Pfannenjakl ſchüttelte den Kopf und ſprach etwas

vor ſich hin Er war in den Thalgrund hinabgeſtiegen und
ſtand alsbald Treſei gegenüber sieOedl, rief ſie ihm entgegen bringſt mir n Loisl

Grüaß Di Gott liabs Treſei, entgegnete Jakl dös
freut mi daß Du mir entgeg ngehſt Und er reichte ihr

die Dre zum Gruße
Bringſt n Loisl 2 fragte das Mädchen wieder indem ſie

den Alten mit einem ungusſprechlichen Blicke feſt anſah
S bring Dir n freili, ſagte jetzt der Alte ſich zum

Lächeln zwingend Du woaßt ja daß er mit mein Herzen
verwachſen is und daß er da drin lebt und leb n bleibt ſo
n s ſchlagt und a ſo wennſt magſt bring i n Dir
5 i da drinat halt Dabei vrückte er die Händ an ſein

erzKufo haſt nix Guat s erfahr n am richt fragte das

Mädchen J9 s aus mit der letzten Hoffnung
Der Alte erzählte ihr nun was er bereits ihrem Vater

mitgetheilt hatte und ſchloß mit den Worten
vat w mügß ws halt Jeſu z unſep Herrgott gwiet

der wogß s zu was s gugt war Der Herr gib egmv ewi Ruah 8Treſei fing jetzt bitterlich an zu weinen und es bedurfte
e eit bis ſie im ſtande war den Alten ruhig an

zuhören e eJa ja es is Zeit, dachte dieſer bei ſich dös Madl treibt
Sbont zua der Majer hat recht da iſt vie höchſte Zeit zur

Sie kamen ſoeben an einigen längs des Bächleins ſtehenden

ſchattigen e n an und der Alte wollte dieſes
trauliche Plätzchen benutzen zwar ſelbſt noch müthloſene ben lichen Mädchen nene Rath ins Her

ineinzurede n

San

ehrlich und wohlgemeinte Beſtreben rig doch nur eine halb

Pkemma und haſt Di zu mir zugwi ſetzt Ja ja i woaß s

Der Bote für das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgang
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man über das Anſiedelungsgeſetz eine Anſicht haben welche
man will ſo iſt es ſicherlich auch von c wärmſten Be
fürwortern nicht als eine auf ſozialen Gebiete bahnbrechende
Leiſtung betrachtet und bewilligt worden im Gegentheil die
von demſelben eingerichteten Rentengüter ſind von allen Seiten
nur widerſtrebend zugelaſſen und müſſen eher als ein ſozialer
Rück denn als ein ſozialer Fortſchritt betrachtet werden Nun
erkennt zwar auch Herr v Helldorff an daß man die Grund
rente nicht mit Rentengütern austreiben kann aber er meint
die letzteren würden ſich als unausführbar erweiſen der
Staat werde zur Zeitpacht greifen und damit allmälig in die
von ihm befürworteten Wege einlenken müſſen Indeſſen dieſe
rn ſubjektive Vermuthung ſcheint uns doch ein gar zu
chwankender Boden für eine en Agitation zu ſein

welche auf ein ſo weittragendes 3
ſtaatlichung des

l gelenkt wird wie die Ver
Grund und Bodens Wir fürchten daß dies

mit Genugthuung halb mit Hohn begrüßte Flankendeckung der
ſozialdemokratiſchen Agitation werden wird

Deshalb verkennen wir keineswegs daß Herr v Helldorff
in ſeinem theoretiſchen Kampfe gegen die Grundrente manch
mal und ſelbſt häufig den Nagel auf den trifft Aber
der wiſſenſchaftlichen Literatur ſind ähnliche
Einwände längſt nicht fremd und daß dieſelben noch einer
eingehenden und langwierigen Unterſuchung bedürfen um ſich
zu praktiſchen Forderungen aäbzuklären Auf dem von ihm ge
wählten Wege wird Herr v Helldorff die Entwickelung eher
verzögern als Befchleunigen

Politiſche Ueberſicht
Es wird heute aus London telegraphiſch beſtätigt daß das

engliſche Miniſterum beſchloſſen hat der Königin die
Auflöſung des Parlaments anzurathen und die Antwort der
Königin wird wohl alsbald erfolgen Einige Miniſter ſollen
ſich für den Rücktritt des Kabinets ausgeſprochen haben um
Hartington die Verantwortlichkeit für die gegenüber Jrland

u befolgende Politik zuzuſchieben Gladſtone habe ſich jedoch
ür die Auflöſung des Parlaments erklärt und das Kabinet

ſei ſchließlich dieſer Anſicht beigetreten Die Mehrheit von
341 Abgeordneten welche die Homerulebill zu Fall brachte be
ſtand aus 284 Konſervativen und 93 Liberalen und Radikalen
unter ihnen Chamberlgin Hartington Goſchen James
Trevelyan Bright Currie Lubhok Wattin Rothſchild Kaine
Die Minderheit ſetzte ſich ans 226 Liberalen und 85 Parnelliten
Se Gladſtone wurde als er nach der entſcheidenden

itzung morgens 2 Uhr vom Parlamente von ſeiner Ge
mahlin begleitet nach Hauſe fuhr von großen Volksmaſſen
auf der Straße erwartet und mit Jubel begrüßt Faſt genau
z derſelben Zeit vor einem Jahr in der Nacht vom 8 zum

Juni 1885 hat Gladſtone ſeine Niederlage erlitten welche
ihn damals zum Rücktritt vom Amte bewog Es handelte ſich
um das iriſche Einnahmebudget welches beanſtandet und dann
mit der geringen Mehrheit von 12 Stimmen verworfen
wurde Diesmal iſt Gladſtone s Niederlage eine weit ſchwerere
ex hofft aber und vielleicht nicht mit Unrecht darguf daß die
Stimmung im Lande n ihm günſtiger ſei gls im Parlament
und in der londoner Preſſe Es iſt ſehr bezeichnend für die
durch die Verwerfung der iriſchen e geſchaffene
parlamentariſche Lage in
Salisbury s zur Bildung eines neuen Kabinets faſt gar
nicht ernſtlich in Betracht gezogen und nur Lord Hartington
welcher doch keine feſte Partei hinter ſich hat als derjenige

woltern an Tragm dazähl n den i heunt Nacht habt
hon und den mir ganz wiß da Loisl r hat Setz Di
nieder Madl hör s Flenna auf und lus mir zug

Und als beide auf dem grünen Raſen Platz genommen und
der Alte ſeinen Rücken bequem an den Baumſtamm gelehnt
hatte fing er zu erzählen an BNo ſchau da haks ma halt a ſo traamt wig r i Feier
abend in meing Stub n ſitz und wia Du Treſei biſt eing

no deutli Du haſt aa ſo an Buſchen Vergißmeinnit in da
Hand habt die s d am Bachl da
unſern Loisl No Du woaßt es ja von eh da hab n ma halt
mitanand um den Buam flennt und gar nit hab n ma uns

rüber tröſten kinna daß er ſtorb n ſollt ſei und nimmer
ſollt eng r da ſpringt da gagchi di Stubenthür
auf und da Loisl wie er geht und ſteht tritt eing Aber viel
ſchöna is a mir vürkemma nd Er is
a Schein von egm ausgagang J rin woll n vor
Freud und auf egm zug Du natürli a aber koan s hat ſi
rühr n kinng von da Stell nur ſchaugt hab n ma alle zwoa
und glust Da ſagt da Loisl Oedl ſagt a und Dir meiab s Teeſei vergelts Gott für alle Enka Liab dö mir wohl
thut Kitie wo a bin Aber is s daß 8 mi wirkli
von Herz n gern habt s ſo laßt s as Wona und s Flenna
ausgeh um mi weil i ſunſten koa Ruah kriagg in da Ewigkeit
Leb wieder guf Treſei e Di an Lebin zug und denkſt
diamal n an mi ſoll s nit mit Schmerzen ſein weil s mir ja
guat geht in da Ewigkeit Und aftn hat er weiter g ſagt Gib
ma den Buſchen Vergißmeinnit heunt r Namenstag aber
vergiß aa Du nit um was i Di iatz bitt hon gunn ma an
Friedin und laß Dis Lebin wieder gifrenn Du haſt eam
gftn den Buſchen gebin haſt eam voſprocha daß D Bitt
dafüll n wiülſt da Buga hat glacht imd Du haſt n ſo liabli
ang ſchaut und haſt ag g get Da hon ia ſo a Freud krfagt
daß n aufg juchazt hon wWia r no mal a Junga Da wach i
gaf da Tag hat grauk und d Lercherln hab n geſungaUnd ves hat Dir traamt ler hatte welche während

is s wen als wenn

e a d Sale Freitag den 11 J

e gilt Dazu kommt
ehrl
zwar Stein und Beinabſcheut haben allein die Enthüllungen w
einigen Tagen und Parnell ſelbſt gemacht laſſen kaum noch einen
Zweifel darüber beſtehen
mals wohlbeſtallter Miniſter im Namen ſeiner Partei den
Jrländern nicht blos ein eigenes iriſches Parlament ſondern
obendrein no
führung von

meldet man unterm 9 d der Die Cheutigen Nacht waren die ſchlimmſten aller bisherigen Um
11 Uhr wur
würfen und Schimpfworten begrüßt ging das Militär mit
blanker Waffe los und ſäuberte im

e die Straßen Zuſammenrottungen fanden an den
ve

Heabriden wird von der Agenee
erklärt

aufgeſtellt und wird ein auf

nächſten Tagen dürfte die

Konſortium eine Finanzoperation abſchließen welchedie Tilgung der ſchwebenden Buls betrifft

auf 235,000 Mann feſtgeſtellt

England daß eine Berufung Lord

I mei, ſagte legen wasu e e
herunt brockt haſt für

bezeichnet wird welcher Gladſtone erſetzen könnte Dieſe
ſonderbare Erſcheinung iſt eben nur dadurch zu erklärendieVerwerfung der Bill durch die liberalen Sezeſſioniſten ber

gert worden iſt und daß von den Führern derſelben nur
ord Hartington in den A der Königin als regierungsdi daß aulein die Hartingtonianer als

che Gegner von Homerule gelten Die Tories ſchwören
zuſammen erule ſtets verO Connor vor

daß Lord Randolph Churchill da

das Recht die irifche Induſtrie dürch Ein
chutzzöllen zu heben verſprochen hat

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am
Mittwoch das Geſetz betreffend die Gerichtsbarkeit bei
anarchiſtiſchen Delikten mit den von dem Ausſchuſſe be
fürworteten und von den Mitgliedern des deutſchöſterreichiſchen
Klubs beantragten Amendements mit 179 gegen 39
an Das Amendement wonach die Giltigkeitsdauer des Ge

5 feſtgeſetzt wird wurde mitedenken und 55 auf 2 anſtatt auf 5 Jahre feſtgeſetz

Stimmen

gegen 46 Stimmen angenommen Hierauf wurde die
Debatte über den Zolltarif begonnen

Ueber die letzten in Budapeſt vorgekommenen Exzeſſe
Frkf Ztg Die Exzeſſe der

Militär requirirt Vom Pöbel mit Stein
Sturm mit gefälltem

chiedenſten Punkten der Stadt bis 1 Uhr morgens ſtatt
Das Militär verhaftete 28 die Polizei 8 Widerſpenſtige Zwei

Por e n erhigöbel machte ünderungsverſucheer te die Polizeikaſerne ſtürmen was leichfalls verhinde

wurde
den Demonſtrationen war ausſchließlich Pöbel bet

enſo einige Exzedenten Derie cher mißlangen

Erſt in den Morgenſtunden iſt Ruhe eingetreten Aneinigt

Die von engliſchen Blättern gebrachte Nachricht von einer
begbſichtigten franzöſiſchen Beſetzung der Neuenſichtigten franzöſ h

attgefundenen NiederJnfolge ders eur von Kaleneuerdings

lungen von en hab der GS habe
donien zwei Schiffe zum T der Staatsangehörigen nach
den Hebriden abgeſandt doch ſei d
Tragweite beizumeſſen

ieſer Maßregel keine politiſche

Korreſp meldet aus Belgrad Der ferbi

we

ſ u a in wird das Budget ro 1885 und proen e hting wi n
1886/87 vorg u egt werde ſtrden das letztere iſt als Normalbudges

dauernder Grundlage fußendes
hgewicht des r aufweiſen Jn den

egierung mit einem deutſchen

Die diesjährige Rekrutenaushebung in Rußland iſt
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 9 Jnni Die Kaiſerliche Familie

geſtern zum Sommeraufenthalt nach Peterhof übergeſtedelt

s Reden ſchwaar Du woaßt es ja von eh und i möcht Dir Magſt iatz in Deine alten Tag no lüggn lerna ſagtedas Mhechen Moanſt i kenn s nit daß Dir den Traam
e u r haſt weil S mei a beugte angg

hat daß D in a andere Stimmung brin
n kannſt Aaf da Höh durt ob n hat Di mein
volaſſ n

denn Dei Vata
t raam thuan ünd is nit ran glaabftan den Traam no ja ſo frag n e der ſagt 28 ag

nit anders als daß ina dö Todten ſoll ruah n laſſen denn
all s gaf da Welt hat ſei Zeit und ſei Ziel d Freud und da
Wehthog Und agugta Chriſt der ſie halt unſa Herr

e
und Trachten mit l 1s nothwendi is aarg ſondern ag Wieder an Lebendigen mit dene ma

auſen muaß Husuaä 2Dös hoaßt ſo viel als i ſoll n Köppen Michl ſei Hozeiterin
werdin ſagte DTreſet indem ſie ſich raſch erbeib

Dös kannſt wies D willſt, antwortete der Alteindem er mit Hilfe Treſei s ebenfalls vom Boden aufſtand
und neben ihr wieder den Fußweg r ſchritt Auf andere
Gedanken kgamſt c alle l orſti t ine r abriſſenſs Bleam l und wia LWisk giammert hon
o wern Dei Vatg und Dei Mugada Dir nachijammeDenn eana s ankhügn ſo daß 9 Di nit gibſt in

Gſchick und vor da Zeit abſtirbſt Denn wogaßt Treſei was
i Dir da ſag hat mir nit traamt Es is ag r a große
Sünd wenn ma ſt ſelba umbringt weil ma n Herzen kvawalt anthoa mag Dös vedenk rechtſchaffa und iatz laß
uns mitanand einigehn in Freithof und a erunſer beten
an dem Grab für dös D Dein ſchen da b ſtimmt
Und da voſprichſt nacha n Loisl daß D n nit vogeßin wi
Dei Leb n und bitt ſt n daß a Di wieder mach n ſoll

Leb n Und wia s gftn kimmt dent es is n Loisl
n Unſa Herrgott voläßt a ſo a brav s Madl mei

ebtg nit r tSchweigend traten nun beide in den Friedhof woſelbſt ſiam Grabe don Loisl s u r Gebet verrichteten el

ihren Strauß darauf en Worte hatten in der
J möcht g weng raſten da, ſagte er Jm Geh is ma

ählung den Alten feſt ange 3der Erzäh e wie i Dir don hon
t g

tiefen Eindruck auf ſie gemacht ſie fühlte daß ſie an
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Deutſches Reich
Berlin 9 J S M der Kaiſer begab ſich heute frühnach dem Tempelhofer Felde und kehrte nach 12 Uhr nach dem

rn zurück Um 1 Uhr empfing der Kaiſer den Beſuch des
ronprinzen und des am Dienstag abend hier eingetroffenen

Großfürſten Michgel Michaelowitſch und nahm mit den
u und der Großherzogin von Baden dem Prinzenudwig Wilhelm von Baden und der Erbprinzeſſin von

Meiningen gemeinſam das Frühmahl ein Nachmittags arbeitete
der Kaiſer kurze Zeit m dem Vertreter des Civilkabinets und
begab ſich gegen 3 Uhr mittels Sonderzuges i den
Pferderennen nach der Rennbahn zu Hoppegarten woſelbſt au
der Kronprinz die Großherzogin von Baden der Großfürſt
Michael Michaelowitſch und Prit jelm t
anweſend waren Die Kaiſerin ſah am Sonntag in Baden
Baden den Großherzog von Baden und den Herzog von
Altenburg bei ſich zur Tafel Später ließ ſie ſich vom Groß
herzog auf einer Ausfahrt und zu einem Beſuche bei der Herzogin
von Hamilton begleiten

4 Berlin 9 Juni Jm Herrenhauſe wurde heute die
weſtfäliſche Provinzialordnung entgegen dem Antrage der
Kommiſſion auf Ablehnung unverändert in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes angenommen Bei der Kreisordnung
wurde inſofern eine Abänderung beſchloſſen als der Amtmann
durch den Kreisausſchuß und nicht durch die Amtsverſamm

lung gewählt werden ſoll tEinkommen der Lehrer an den höheren nicht ſtaatlichen An
ſtalten Antrag Kropatſcheck wurde einſtimmig abgelehnt der
Bericht über die Verhandlungen des Landeseiſenbahnraths
durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt Morgen ſteht die
Kanalvorlage zur Verhandlung

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine vom 5 d datirte
kaiſerliche Verordnung durch welche aufgrund des Reichsgeh betr die Rechtsverhältniffe der veuiſchen Schutzgebiete

die tsverhältniſſe in dem Schutzgebiet der Neu Guineg
Compagnie geregelt werden

Die Konſervativen ſind ganz bereit auch im Juli die
Berathung der Branntweinſteuer fortzuſetzen voraus
geſetzt daß ſie beſtimmte Ausſichten auf Erreichung eines
großen und bedeutſamen Zieles vor Augen haben d h daß
die Kartoffelbranntweinbrenner Ausſicht einerjährlichen Subvention von etwa 30 Mill M aus den Zaſchen

der Steuerzahler haben Wenn nicht nicht

Das ReichsverſicherungsAmt hat nunmehr an
ſämmtliche 57 Berufsgenoſſenſchaften welche überhaupt zur
Theilnahme an der Wahl der nichtſtändigen Mitglieder
des ReichsverſicherungsAmtes zugelaſſen worden ſind
die amtlichen Stimmzettel verſandt mit der Weiſung in
ſpäteſtens vier Wochen die Ausfüllung derſelben zu bewirken
Die Zahl der Stimmen richtet ſich nach der Zahl der am
1 April d J in den einzelnen Berufsgenoſſenſchaften ver
ſicherten Arbeiter So ſtehen z B der norddeutſchen Textil
Berufsgenoſſenſchaft 93,972 Stimmen zur Verfügung e
kanntlich iſt in erſter Linie Herr Kommerzienrath Haßler in
Augsburg in Ausſicht genommen und ſoweit ſich die Sachlage
überſehen läßt werden ſich die Stimmen des allergrößten
Theiles der Berufsgenoſſenſchaften auch auf Herrn Geh Finanz
rath Jencke Generaldirektor der Kruppſchen Werke vereinigen
welcher durch ſeine praktiſchen Erfahrungen und durch ſeine
Ausarbeitungen einen großen Einfluß auf die Geſtaltung des
Unfallverſicherungsgeſetzes ausgeübt hat

Am 1 Juli treten die auf der letzten Berliner Jnter
nationalen Telegraphen konferenz Beſchlüſſe
in Kraft Nach einer einem füddeutſchen Blatte zugehenden
Mittheilung würde Jeigzatis eine Aenderung des Reichs
telegraphentarifs in der Richtung erfolgen daß die Grundtaxe
von 20 Pf pro Depeſche in Wegfall kommt dagegen die
en

erzenswunde verbluten müſſe die ſie immer wieder aufs
deue aufriß Jakl ſagte es ſei dies eine ſchwere Sünde und

bat ſie zum Himmel um Kraft und Stärke dem Schmerze zu
widerſtehen

Nachdem ſie den Freithof verlaſſen verabſchiedete ſich der
Pfannenjakl von Treſei

Pack s Leb n wieder friſch an, ſagte er beim Abſchied
und all s wird Recht wern

Alſo was moanſt fragte Treſei
J moan daß D n Will n von Deine Eltern dafüll n und

n Koppen Michl als Hochzeiter nehma ſollſt
Aber denkt s Oedl wenn da Loisl dengerſcht no kimmt

fragte das Mädchen
Dös waar a Wunder, entgegnete der Alte und is s

daß unfa Herrgott a Wunder wirka will ſo ſchieht s ſcho
rechta Zeit So is s wen beim Burgherrn in Althaus
drent Du woaßt es ja von eh Dernthalbn brauchſt koa Angſt
hab n s Wunder kimmt ſcho rechta Zeit Und iatz pfüat
Di Gott Hörſt nit a Wagl roll n Wia ſchaug aus wer
is s denn der vom Nußdorfaweg aaffakimmt

s Fuhrwerk vom Koppen is s, antwortete Treſei mit
einem Seufzer da Michl ſitzt drin

No ſchau i betracht dös als an Wink vom Himmi
Geh hoam Treſei und ſei ſcheid

Beide drückten ſich die Hand und ſahen ſich einige Augen

un e in die a DirUnfa HerrgottZ ſei mit Dir füat Di ſagte jetzt derAlte nochmals ſagte jes
Treſei ging ihrem Hofe und der alte Jakl ſeiner Hütte zuaber nicht ohne öfters und ſo lange es anging dem Madaen

en

Arm s Haſcherl, ſagte er für ſich Du ſollſt nit ſterb nDu biſt ja ſchö und jung Js ß gnug wenn s mi alt n
Kampl reißt

Und in ſeiner Stube angekommen ſprach er während er
es ſich bequem machte vor ſich hin

J hätt wahrhafti nit r daß i ſo lüagen kaant in reana Stund Und völli giſcheid hon i daherg redt und hon
s Treſei tröft als waar s ma nomal ſo ernſt wen und
is aber nit wahr s is alles grad ſagt we n
muaß ja leb n J hon koat eud mehr dran ohne meinLoisl na gar koane

Und wenn er dann ſo nachdachte was er dem Mädchen Kela
alles geſagt ſo meinte er das müſſe ihm der heilige Geiſt
zu n haben und ſchließlich kam er zu der t daß
auch er von ſeinen eigenen Worten ſich erbauen laſſen und
Loisls Ruhe auch nicht länger ſtören ſolle

Er ſetzte ſich auf das alte mit Leder überzo ne Sopha
ermüdet

rinz Ludwig Wilhelm von Baden

Das Geſetz betr das el

s Madl

Worttaxe von 5 auf 6 Pf erhöht der Minimalpreis für das
Telegramm auf 60 Pf feſtgefetzt würde Für alle Telegramme
über 20 Worte würde dadurch eine Erhöhung der Gebühren
herbeigeführt werden Die Beſtätigung dieſer Meldung bleibt
abzuwarten

Auch die heute aus München vorliegenden Nachrichten laſſen
erkennen daß dort eine wichtige Entſcheidung entweder ſchon
getroffen iſt oder nahe bevorſteht Die telegraphiſchen Nach
richten lauten

München 9 Juni Wie das Fremdenblatt er
fährt haben ſich heute nachmittag 4 Uhr mittels
Sonderzuges der Miniſter des Aeußeren und des
königl Hauſes Frhr v Crailshaim der Oberſt
Stallmeiſter Graf v Holnſtein und der Oberſthof
marſchall Baron Malſen namens des Geſammt
miniſteriums zum Könige begeben um deſſen Unter
ſchrift zu einer nothwendig werdenden Staatsaktion
zu erbitten Geſtern nacht iſt eine ärztliche Kom
miſſion an das königl Hoflager abgegangen Der
Landtag tritt am 16 Juni zuſammen

München 9 Juni Die Neueſten Nachrichten
melden daß der Landtag unmittelbar nach Pfingſten
werde einberufen werden Die Konferenzen des
Miniſteriums mit dem Prinzen Luitpold dauern fort
Zu der heutigen Hoftafel bei dem letzteren ſind die
Minifter v Lutz v Fäuſtle und Frhr v Crailsheim
ſowie die oberſten Hofchargen geladen
Wenn ſolche Nachrichten der offiziöſe Telegraph weiter

trägt dann liegt es auf der Hand daß die Dinge ſpruchreif
ſein müſſen Die Veränderung in der Regierung Baierns
würde ſich gemäß der Verfaſſungsbeſtimmung im Titel II S 9
vollziehen wonach Reichsverweſung einzutreten hat da der
Monarch an der Ausübung der Regierung verhindert und
auch nicht in der Lage iſt ſelbſt für Stellvertretung zu ſorgen
Die Regentſchaft würde auf den Prinzen Luitpold übergehen
da der nächſte Agnat Prinz Otto geiſtesgeſtört und unter
Kuratel geſtellt iſt Prinz Luitpold ſteht im 66 Lebensjahre
er widmete ſich von Jugend auf der militäriſchen Carrière
zunächſt bei der Artillerie und dann bei der Jnfanterie
machte die Feldzüge der Jahre 1866 und 1870/71 mit und
bekleidet zur Zeit noch die Stelle eines GeneralJnſpektors
der Armee Jn die erſte Hälfte ſeines Lebens fallen des
Prinzen größere Reiſen ſo nach Jtalien Griechenland
Egypten und dergl Auch an den Staatsangelegenheiten nahm
und nimmt derſelbe warmen Antheil ſchon mehr als vierzig
Jahre gehört er der Kammer der Reichsräthe an König
Ludwig II übertrug bald nach ſeiner Thronbeſteigung dem
Prinzen den Vorſitz im Staatsrathe den bis dahin Baierns
Könige ſelbſt zu führen pflegten ferner wurde er bei den
öffentlichen Staatshandlungen meiſtentheils in letzterer Zeit
nahezu ausſchließlich vom Könige mit deſſen Stellvertretüng
betraut Der Kunſtfinn ſeines Vaters Königs Ludwig iſt
auch auf ihn übergegangen er iſt ein eifriger und verſtändiger
Beſucher von KünſtlerAteliers und ſelbſt Sammler Ueber
den Zuſtand König Ludwig II erhält das B folgende
Mittheilung

Die Gegenzeichnung des Königs unter die jüngſten Regierungs
akte war wie alle Eingeweihten wiſſen ſeit Wochen wenn
nicht ſeit Monaten eine rein mechaniſche und von einem per
ſönlichen Willen iſt bei dem Monarchen namentlich in der
jüngſten Zeit keine Rede mehr Die Miniſter haben ſeit geraumer Fe den perſönlichen Verkehr mit dem Staatsober

haupte abbrechen müſſen Seine nächſte Umgebung beſteht nur
aus ſeinen Kammerdienern und dem in beſonderer Gunſt ſtehen
den Hoffriſeur Hoppe König Ludwig iſt in den jüngſten
Tagen beſtändig zwiſchen ſeinen Schlöſſern Berg Hohen
ſchwangau und Linderhof unterwegs er iſt von den zur
Einleitung der Regentſchaft geplanten Schritten
unterrichtet äußert ſich jedoch nicht darüber und
zrigt an keinerlei Abſicht dem Vorhaben entgegen
zutreten

Die Frage der Schuldentilgung der Civilliſte wird
von der des Regierungswechſels vollſtändig zu trennen ſein
König Ludwig wird natürlich unter Vormundſchaft geſtellt
werden bezieht aber ſeine volle Civilliſte 52 Millionen
weiter es wird ſonach nach Abzug der für ſeinen ſtandes
gemäßen Unterhalt nöthigen Summe alljährlich ein ſo be
deutender Ueberſchuß verbleiben daß in fünf höchſtens ſechs
Jahren die geſammte übrigens nur 14 Millionen M be
tragende Schuldenlaſt gedeckt ſein wird Prinz Luitpoldwird als Regent vom Lande außer einem nicht ſehr Sdr
Averſum für Unterhaltung und Repräſentation nur eine Civil
liſte von 400,000 M beziehen

das kgl ſächſiſche r Prinz GeorgNr 108 in Dresden bewaffnet worden Da der Mechanismus
vor Unberufenen möglichſt geheim gehalten werden ſoll ſo werden
die Gewehre nach dem r Gebrauche auf der Kammer
abgegeben bis verſchließbare Schränke auf den Korridoren der
einzelnen Compagnie Reviere hergerichtet ſein werden

Poſen 9 Juni Der Erzbiſchof Dinder ſtattete heute
dem kommandirenden General v c r r und dann
dem Oberpräſidenten v Guenther einen Beſuch ab

Breslan 9 Juni Das ſächſiſche Königspaar und
Erzherzog Karl Ludwig mit Gemahlin verlaſſen r
abend Sibyllenort und kehren nach Dresden bezw nach Wien
zurück

Chemnitz 9 Juni Die Vertreter der Handels
kammern von Hamburg und Bremen ſind zum Beſuche
hieſiger induſtrieller Etabliſſements dieſe Nacht hier eingetroffen

Dresden 9 Juni Die 4 evangeliſche Landes
ſynode iſt beute vormittag 10 Uhr durch den Kultusminiſter
geſchloſſen worden

Berlin 9 Juni Das Kreuzergeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Bismarck Gneiſenau und OlgaGeſchwaderchef ContreAdmiral Knorr iſt am 28 April in Apia
eingetroffen

re

Halle den 10 Juni
Meteorologiſche Station

J 9 Jun 10 U ab 10 Jun U maHaromeler Millimeter 749,0 749 8en S t SWind J e 4 NO16 U früh Thaupunkt n d K H 0,5
Waſſlerwärme der Saale 14 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
9 Juni 8 U morgens Veränderungen in den Luftdrucverhältniſſenund der weite Weg das viele en mithi die Witterungsverhältmi u dieſelben Das nordweſildaß er nach einer kleinen ne Dillleleutega hatte mehr e ſüdl und ſi Theile

trüdes Wetter war der Regen im ſüdl Deutſchland t andaFortſ folgt 7 Süd mäßig wollenlos Mostau 757 13 Veſt ſtill halb bededt am

Mit dem Revpetirgewehr iſt jetzt auch ſeit einigen Tagen

bur 758 16 Oſt leicht heiter Wien 754 15 ſtill bedeckt KarlWruhe 750
14 Südweſt leicht bedeckt Am 7 Junt 7 Uhr früh Pola 756 22 Süd

weſt leicht ſchwach bewölkt Rom u Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 758
25 ſtill wolkenlos

UniverſitätsNachrichten
An den meiſten deutſchen Univerſitäten wo Polen ſtudiren

beſtehen auch polniſch akademiſche Vereine Wie nun der
Dziennik Pozn mittheilt ſind zwei derartige Vereine inLeipzig aufgelöſt und den Mitgliedern iſt dabei von der Be
örde erklärt worden daß im Falle die Vereine aufs neue ge
ildet werden ihre Mitglieder relegirt werden würden Wie der
Dziennik Pozu meint erwartet daſſelbe Loos auch andere

polniſche Univerſitätsvereine

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinj e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
v Weißzenfels 9 Juni Das Kartellturnfeſt der aka

demiſchen Turnvereine an deutſchen Univerſitäten hat
heute begonnen Die Straßen der Stadt begannen ſich ſchon
früh mit Flaggen und Fahnen zu ſchmücken und gegen mittag
entwickelte ſich auf dem Bahnhofe ein reges Treiben Mit der
Nachmittagszügen traf das Gros der Feſtgenoſſen ein Vertreten
ind die Albertia Freiburg i/B Alemannia Würzburg
lſatia Straßburg Baltia Roſtock Boruſſia Berlin

Cheruscia Göttingen Cimbria Greifswald Germanig
Bonn Haſſo Gueſtfalig Marburg Markomannia Frei
burg i/B Munichia München Normannia Leipzig Palatia
Erlangen Suevia Breslau Hanſea Kiel Philippina Mar
burg Teutonia Greifswald Saxo Thuringia Halle Van
dalia Halle Das Präſidium iſt in den Händen der Bornſſia
Berlin Mit dem 24 Uhr hier u iden Zuge kamen mit
dem halleſchen Lokalzuge die letzten Feſttheilnehmer und es ſetzte
ſich nun der ſtattliche Zug mit dem Stadtmuſikcorps an der Spitze
nach dem Bade in Bewegung um dort die Vopnngeta ne
von Sr Excellenz dem General Quartiermeiſter des VC Teo
Grafen Nulpe von Sches in Empfang r nehmen und ſich gegen
ſeitig zu begrüßen Um 6 Uhr hielt die muntere Studenten
ſchaar mit Muſik voran ihren Einzug in die von tauſenden von
Menſchen belebten Straßen und begab ſich dann in ihre Quartiere
Um 8 Uhr begann auf dem Bad die geſellige Zuſammenkunft
mit den Bewohnern von Weißenfels unter Geſang und Klang
und morgen früh 7 Uhr gehts an die auf der prächtigen Bürger
wieſe aufgeſtellten Turngeräthe Erwartet werden zum Feſte an
hervorragenden Perſönlichkeiten und Förderern des Turnweſens
an deutſchen Hochſchulen die Herren Rektor magn der Univerſität
Halle Prof Dr Conrad Prof Dr Euler aus Berlin Jn
ſpizient des preußiſchen Schulturnweſens rer der
GermaniaBonn Direktor Prof Dr Mank aus Karlsruhe
Dirigent des badiſchen Turnweſens Dr Waßmannsdorff aus

eidelberg Dr Ed Angerſtein aus Berlin Dr Götz aus
Lindenau Vorſitzender der deutſchen Turnerſchaften Rechtsanwalt
Dr Georgi aus Göttingen rer r Henſinger
aus Marburg Geh Minilſterialrath Wätzold aus Berlin und
Oberlehrer an der Turnlehrerbildungs Anſtalt Eckl er aus Berlin
Der Herr Kultusminiſter v Goßler hat ſein Erſcheinen in Aus

geſtellt Der Feſtplatz iſt einer der denkbar ſchönften
chattige Alleen in der Nähe der Stadt und dicht an der Saale

kühlem Strande Das ſchönſte Wetter ſcheint das Feſt begünſtigen
zu wollen und ſo fehlt nichts um demſelben nicht einen friſchen
freien fröhlichen Verlauf vorausſagen zu können

3 Torgau 9 Juni Geſtern fand die erſte diesjährige
Lehrerkonferenz des Bezirks Plants Haus ſtatt Hr Lehrer
Lie begott hielt einen allſeitig mit Beifall aufgenommenen Vor
trag Der vereinigte Anſchauungs Sprech Schreib Leſe
unterricht auf der Unterſtufe Daran ſchloß ſich eine Geſangs
übung Es wird beabſichtigt zum Herbſt wieder ein größeres
Woblthätigkeitskonzert zu veranſtalten und ſind vorläufig
von größeren Geſangswerken mit Orcheſter der Normannenzug
von Bruch ſowie Heinrich der S von Fromm in Aus
ſicht genommen Von andern Chorliedern ſei erwähnt die
Linke ſche Kompoſition der Felix Dahnſchen Lieder Walthers von
der Vogelweide Die Kompoſition volksthümlich J eignet
ſich beſonders für große Maſſenchöre Gedicht und Kompoſition
in den erſten Zeiten des Kulturkampfes entſtanden erinnern uns
wehmüthig an die Tage heller evangeliſcher Begeiſterung und
evangeliſchen Bewußtſeins

H4 Stendal 9 Juni Jm Flaggenſchmuck begrüßte Stendalheute die zahlreichen Gäſte welde Lerbeigekommen waren ſeine

erſte Gewerbe und Jnduſtrieausſtellung mit ihrem Beſuch
beehren Längſt waren ſolchem Unternehmen ähnliche Schau

tellungen in andern Bezirken voraufgegangen doch hatte der
altmärker Handwerker in ſeiner Beſcheidenheit ſich ſtets vegnügt
ſtaunend den Erfolgen weiterer Jnduſtriekreiſe zuzuſchauen bis
die alte Stadt der Mark einen Aufruf an alle Gewerbtreibende
der Altmark ergehen ließ ſich zuſammenzuthun um in einer
Gewerbeausſtellung in Stendal zu zeigen was en und
Handwerk vermögen Die Ausſtellung welche wir unſern Leſern
in den nächſten Tagen näher zu ſchildern gedenken wurde heute
durch den Regierungspräſidenten Hrn v Wedell Piesdorf
eröffnet Vordem hatte Hr Oberbürgermeiſter Werner Stendal
den hohen Staatsbehörden für ihre Förderung gedankt und her
vorgehoben daß in dieſer Ausſtellung der induſtrielle Fleiß der

ltmark beſonders zutage treten und Veranlaſſung zu weiteren
Leiſtungen geben würde Mit einem Hoch auf den Schirmer des

Deutſchen Reichs unſern allergnädigſten Kaiſer ſchloß die oſſizielle
Feier Ein Feſtmahl vereinigte die Theilnehmer ſpäter

P Staftfurt 8 Juni Das Hauptintereſſe in der heutigen
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung beanſpruchte
der Antrag des Magiſtrats auf Bewilligung von 4000 M aus
dem Reſervefonds des Waſſerwerks zur Herſtellung neuer
Trinkwaſſere und Bodewaſſerbrunnen Es ſoll die
Wachtel Weißenburger und Löderburgerſtraße die öffentliche
Brunnen bisher noch nicht heſitzen mit je einem Kunſtpfahl be
dacht werden Verſammlung erkennt an daß durch den Noth
behelf der ſtundenweiſen Waſſerabgabe gegen früher eine erhebliche
Beſſerung eingetreten indem einerſeits der höher gelegene Stadt
theil AltStaßfurt auf dieſe Weiſe Trinkwaſſer erhält anderer
ſeits in den Sammelbecken ſich überhaupt Waſſer ſammeln kann
was früher in den heißen Monaten nicht der Fall war Die
Summe wurde bewilligt

l 9 Juni Am Sonntag feierte der Verein Deutſcher
Juſtiz Beamten und Rechtsanwälte ſein 28jähriges Beſtehen
durch Verſammlung Konzert und Feſtmahl im Hotel Zehnpfund
der Vorſitzende des Vereins Hr Juſtizrath KortumHalberſtadt
feierte in ſeiner Feſtrede den Verein und ſchloß mit einem Hoch
auf den Juſtizminiſter Dr Friedberg und dreifachem Sh auf
Se Maj in welches die zahlreich Verſammelten unter denench gich Damen befanden begeiſtert einſtimmten

lbendzügen reiſte der größere Theil der Theilnehmer wieder ab
viele dagegen unternahmen einen Ausflug ins Bode und Oker
thal Von derer 4zftndlg en Gewitter iſt noch
ein beklagenswerther Unglücksfall zu berichten Durch einen
niederfahrenden Blitzſtrahl wurden die Pferde eines Geſchirres
ſcheu und ſtürzten in der Gegend vom Wilhelmsblick zu den

hinab dem Geſchirrführer wie den Pferden koſtete der
turz das Leben der Wagen wurde völlig zertrümmert
K Erfurt 9 Juni Der Keſiee Brieftauben Klub ver

anſtaltet auch in dieſem Jahre Brieftguben Wettflüge Zu
erſt flogen die Tauben von nahe bei Erfurt belegenen tationen
auf Zuletzt wurden die Thiere in Weimar Apolda und
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en die 110 km lange Luftlinie in 1 Skunde 49 Minuken Ame findet ein Wettflug von Torgau 150 km Luftlinie und
am Sonntag nach Pfingſten ein Preis und Wettflug von Kott
bus 250 km Luftlinie aus ſtatt

Kelbra 9 Juni Jn der Nacht zum 8 d ſind im Kirch
thale hier in 4 Häuſern Einbrüche verübt worden Jm Schützen

us und Waldſchlößchen nahmen die Diebe die Speiſevorräthe
iköre c Die Thäter ſind bis jetzt noch nicht ermittelt
K Aus dem bitterfelder Kreiſe 9 Juni Die gerichtliche

Sektion hat ergeben daß die Ehefrau des Landwirths S in
Grötz infolge ger mavgg und nicht infolge von Miß
handlungen oder Verletzungen geſtorben iſt

Artern 9 Juni Heute wurde hier der Privatanwalt
ranz Grzülkofsky auf Anordnung des kgl Staatsanwalts in
erlin verhaftet und in das Unterſuchungsgefängniß Alt

Moabit gebracht

Am 7 d feierte Hr Kammerherr v Stam mer auf
Camitz im Kreiſe Torgau mit ſeiner Gattin das Feſt der
diamantenen Hochzeit in außergewöhnlicher Rüſtigkeit und

Geiſtesfriſche
Dem Forſtmeiſter Petzhold iſt die Forſtmeiſterſtelle Merſe

burg Düben übertragen worden

h Gera 9 Juni Die letzte Mittheilung über das Be
finden der Frau Fürſtin lautet daß der Krankheitszuſtand
der hohen Frau ſich nicht gebeſſert hat und daß Fieber und
Schwäche fortdauern An weiteren Feſtgaben für das
L Mitteldeutſche Bundesſchießen ſind wie in der geſtrigen
Sitzung des Hauptausſchuſſes mitgetheilt wurde geſtiftet worden
von Hrn Kommerzienrath Ferber ein Dutzend gediegen ſilberner
Löffel in Futteral von Hrn Kommerzienrath Meyer eine
Weinkanne aus Kryſtall mit reichem Silberbeſchlag 2 ſilberne
Pokale der eine mit Deckel Zur Mittheilung gelangte ferner
die Thatſache d die preußiſche Staatsbahn die nachgeſuchte
Verlängerung der Giltigkeitsdauer der Tagesfahr
karten während des Feſtes nicht bewilligt hat Dieſelbe
wird vorausſichtlich Sonderzüge einlegen

8 Saalfeld 9 Juni Berechtigtes Aufſehen erregt hier das
Verſchwinden des Mitinhabers der Brauerei und Mälzerei
G H Schr Der letztere H Schr war früher Direktoreines Schieferbruches und hat ſich in dieſer Stellung anſehnliche
Unterſchlagungen man ſpricht von 8000 zuſchulden kom
men laſſen Dieſe Delikte ſind jetzt erſt ans Licht gekommen
und der Staatsanwalt beſchäftigt mit der Sache ſodaß der
Mann vorgezogen ſchleunigſt das Weite zu ſuchen Ein Brief

S r Nordſeeküſte meldet ſeine Ueberſiedelung nach beſſeren
egenden

Das braunſchweigiſche Miniſterium bringt nachſtehen
den Erlaß des Regenten zur allgemeinen Kenntniß

Bei den Reiſen welche Jch im Herzogthume unternommen
habe um Land und Leute kennen zu lernen iſt Mir allerorten
ein überaus herzlicher Empfang bereitet Die Bevölkerung in
Stadt und Land hat gewetteifert Mir durch Ausſchmuck der
Straßen und Gebäude durch Begrüßungen der Vertreter der
Stadt und Landgemeinden und der zahlreichen Vereine und
Korporationen ſowie durch andere Ovationen der n
ſten Art die deutlichſten Beweiſe ihrer Liebe und Anhängli
keit darzubringen Es iſt mir ein tiefgefühltes Bedürfniß
dafür dem ganzen Lande wie allen Betheiligten den
herzlichſten Dank zu ſagen und veauftrage Jch Mein Staats

dieſen Meinen Dank zu Aller Kenntniß zu
ringen
Calvörde den 5 Juni 1886

Albrecht Prinz von Preußen
Von einem unſerer Korreſpondenten wird uns mit Bezug auf
die Reiſe des Prinz Regenten geſchrieben Wer wie ich im
braunſchweigiſchen Harz Augenzeuge war mit welcher Herzlichkeit
der Prinz allerorten empfangen wurde lebt der feſten Ueber

eugung daß das braunſchweigiſche Volk lebhaft wünſcht den
rinzen als Herzog von Braunſchweig und Lüneburg begrüßen

zu können Jn Calvörde deuteten dies am 6 d in herzlichein
facher Weiſe z B zwei Jnſchriften an Vor der Thür eines
Bäckermeiſters ſtand zu leſen

Bretzel und Schmalz Gott erhalt s
Braunſchweig und Prinz Gott verbind s

Am Ausgang des Fleckens fiel folgende Jnſchrift in die Augen
Verwaiſt war unſer ſchönes Land
Ein Herrſcher ihm in Dir erſtand
Sein Herzog mögeſt bald Du werden
Dann gleicht nichts unſerm Glück auf Erden

Zu der Jubiläumsfeier des 7 ſächſ Jnfanterie
Regiments Nr 106 Prinz Georg am 9 d war auch der

nhaber Prinz Georg von Sachſen von Dresden gekommen
as Regiment erwartete den Prinzen in Paradeaufſtellung auf

dem Kaſernenplatze in Möckern Der Regiments Commandeur
Hr Oberſt Leusmann hielt eine kurze Anſprache an das Regi
ment und brachte ein Hoch auf Se Königl Hoheit den Jubilar
aus in welches die Truppen begeiſtert einſtimmten Der Prinz
erwiderte in huldvollen Worten die Anſprache Darauf wurden
die Bataillone entlaſſen um ſich für die Feſttafel vorzubereiten
während die Offiziere ſich nebſt dem Jubilar nach dem Offiziers
garten begaben Nachdem die Unteroffiziere und Mannſchaften
in der Feſthalle ſich verſammelt hatten erſchien auch der prinz
liche Jubilar daſelbſt Die Tafelmuſik führte die Kapelle der
107er unter des Königl Muſikdirektors Walther Leitung aus
Der Prinz nahm dann im Offizierskaſino das ihm zugedachte
Erinnerungsgeſchenk ein prächtiges Album entgegen Als
Gegengeſchenk verlieh der Prinz dem Regiment ſein Portrait
ein von Hans Hanfſtängl in Dresden ausgeführtes Oelgemälde
Uebrigens erhielt jeder Unteroffizier und jeder Soldat des
Regiments zur Erinnerung an den Tag einen Krug aus Stein
eug mit hellgrauem Fond und blauen Dekorationen vorn mit
er Regiments Chiffre zwei verſchlungenen G mit Krone um

geben von einem Lorbeerkranz oben mit dem Datum 9 Juni
1836 unten mit 9 Juni 1886 an den Seiten Cartonchen mit
den miltäriſchen Emblemen der Neuzeit Gewehrpyramide in
deren Mitte Trommeln und Signaltrompeten geſchmückt Am
Tage vorher hatte eine Vorfeier bei Bonorand ſtattgefunden

Am 9 d fand auf der Rennbahn des Leipziger BicyeleKlubs der W Jnternationale Radfahrer Wert
kampf ſtatt Es war ein intereſſantes Schauſpiel das Rennen
zu beobachten wenn auch die Länge deſſelben etwas ermüdend
wirkte Nach der 100 Runde wurde aber die Spannung all
gemein Der Preis beſtand in 1000 d h 500 M dem
erſten 300 M dem zweiten und dem dritten 200 M Die
Fahrer waren profeſſionelle Bicycliſten Es galt 125 Runden
50 km zu durchmeſſen und zwar mußte der Record von Nürn
Du 1 Stunde 49 Min r werden Bei 10 km hatte
Dubois Meiſterfahrer von Frankreich die Führung mit
19 Min 502 Sek bei 20 km Duncan Meiſterfahrer der Welt
mit 40 Min 7 Sek bei 30 km de Civry Meierfahrer von

rankreich mit 1 Stunde 40 Sek bei 40 kw de Civry mit
Stunde 21 Min 3225 Sek bei 50 km Dubois mit

1 Stunde 43 Min 46 Sek Derſelbe wurde Sieger
de Civry und Duncan kamen beide z Sek ſpäter ans Ziel
r wyſaggd von Nürnberg war alſo mit etwa 5 Minuten

l

e

Vermiſchtes
S Rennen zu Hoppegarten Sommer Meeting VierterTag Mittwoch den 9 Juni nie 3 Uhr Dem heutigen

Rennen wohnten der Kader der Kronprinz mit ſeinen 3 jüngſten

Rußland bei J Kriterium Klubpreis 3000 M 1000 w 19 Unter

ſchriften Kgl HauptGeſtüt Graditz s br St W 1Mr J Reeve s 3 St Jncomporable 2 Graf W Redern s
ſchwbr St v The Palmer 0 5 Peerde liefen I Silbernes

br St Matutina v Y Buccaneer 1 Mr G
St Antoinette 2 kgl Haupt Geſtüt Gradit s br
Armee Jagd Rennen
Königs und 3000

Kittmeiſter v Schmidt Pauli s br W Roscrea 3

u J e t r
h welcher einige ſehr bemerkenswerkhe Urlheile iu

irchenpolitiſchen Angelegenheiten fällte und u a der Anſicht daß

r i hen er e r enr at erregte nicht geringes Aufſehen daß mitten imSchild S M des Kaiſers und Staatspreis 10,000 M 2400 m jahre ein Wechſel in der Perſon des Vorſitzenden des Straf
37 Unterſchr von denen 18 höheres Reug erkl Vertheidiger eintrat indem anſtelle Haugh s der inzwiſchen auch verſtorbene

von 1885 Hr O DOehlſchläger Es liefen Graf H Henckel en s Senatspräſident John ernannt wurde

enats

Bei Einführung der
Johnſon s br Juſtiz Reorganiſation nahm Haugh ſeinen Abſchied Jn LondonH an 3 d der berühmte William White

Bohemund 0 deſſelben H Protrimpos 0 I Großes Cooper Wenige Tage vor ſeinem T
hrenpreis S M des Kaiſers und in Anerkennung ſeiner großen Verdienſte um die Augenheilkunde

M vom UnionKlub 5000 m Unterſchr den Adel verliehen
6 Pferde liefen Rittmeiſter v d Oſten s GardeKür br W operirt worden Prof Gerhardt hat einen HalsPolypen an
Touriſt 1 Lieut Schlüter s 4 Ul br St Moderowa 2 welchem Stöcker litt glücklich aus dem Kehlkopfe entfernt

ode hatte ihm die Königin

Hofprediger Stöcker iſt am Dienstag

IV VerkaufsReunen Klubpreis 1500 M 1000 m 11 Pferde
erſchienen am Start Prinz G Radziwill s br W Konſul
1 Dr Schnelllauf s br H Uſus 0 Mr Solloway s StSeeſchlacht 0 V HyimnengeusRennen Staatspreis 2000 M

1 Kapt Joe s Feege Jrmela 2 Hrn W v Treskow s br H
Aladin 0 8 Pferde liefen VI Charlottenburger HandicapKlubpreis 1500 M 1400 m 26 Unterſchr 9 Pferde liefen

Kapt José s dbr St Little Bella 1 Frhrn Ed v Oppenheim s
br H Chartiſt 2 Kapt Joe s dbr H Pompey 0

Vexlobung Aus Madrid erhält der pariſer Figaro
die Mittheilung daß ſich Chriſtine Nilsſon mit dem Grafen
Miranda verlobt habe Den Grafen Miranda bezeichnet Figaro
als einen ehemaligen Boulevardier, der ſich lange in Paris als
Korreſpondent ſpaniſcher Blätter herumgetrieben habe und deſſen
wahrer Name Angel de Miranda ſei

Vermählung Jn Swanſea hat geſtern G die Ver
mählung Adeline Patti s mit Nicolini vor dem franzöſiſchen Konſul
ſtattgefunden

Der nördlichſte Redacteur iſt jedenfalls der Buch
drucker und Eskimopoet L Moller Herausgeber der in Goldthaab
einer däniſchen Kolonie an der Weſtküſte Grönlands 64 Grad
n erſcheinenden illuſtrirten Eskimozeitung Atuagagliutit
was ſoviel wie Lekture bedeutet Derſelbe ſchloß ſich wie man
der Frkf Z mittheilt der Expedition Nordenſkiölds zur Durch
forſchung des Binneneiſes auf Grönland an um für ſeine r
illuſtrirte Berichte über dieſe Reiſe zu liefern Sein Porträt
welches Nordenſkiöld in ſeinem neueſten Reiſewerke Grönland
Leipzig Brockhaus 1886 dem deutſchen Publikum vorführt zeigt

ein intelligentes gutmüthiges Geſicht das den Eskimotypus nicht
verleugnet Proben ſeiner Zeichnungen die ebenfalls im genannten
Werke vorhanden ſind legen von dem Ken des Eskimo
Redacteurs ein günſtiges Zeugniß ab Nordenſkiöld bedauert nur
daß er nicht im ſtande war von dem Jnhalt der Korreſpondenzen
Kenntniß zu nehmen die wenn man von den Zeichnungen auf
dieſelben ſchließen darf an Naturtreue ſicherlich nichts zu wünſchen
übrig laſſen dürfen

Ueber die Verhaftung des Lithographen Straub
und den Selbſtmord des Technikers Weindel in Karlsruhe ſchreibt
man dem B T von dort Straub hatte ſeit bald 25 Jahren
die Gemarkungsüberſichtskarten der badiſchen Kataſtervermeſſung
in n zu vexvielfältigen die Bezahlung erfolgte vertrags
mäßig nach den Größen der Druckflächen Gemarktingsflächen
Seit etwa 9 Jahren hatte der Zeichner Weindel bei dem Ver
meſſungsbureau die Rechnungen Straubs zu kontrolliren Straub
und Weindel verbanden ſich nun zu gemeinſamem Betrug gegen
die Staatskaſſe dahin daß Straub in den Rechnungen die Ge
markungsflächen größer angab als der Wahrheit entſprach und
Weindel die wahrheitswidrigen Angaben als richtig beurkundete
Durch dieſe Maniyulationen betrogen beide die Staatskaſſe ſeit
1879 um etwa 4500 M Bei der jüngſten Rechnung Straubs
kamen dem Bureanuvorſtand Obergeometer die von Weindel
ſchon revidirten Flächenangaben verdächtig vor und ſo wurde der
Betrug entdeckt

Einbruchsdiebſtahl Jn Paris brachen in der Nacht
vom Sonnabend auf Sonntag bei dem Geldwechsler Victor Marcel
Diebe ein welche zu einer engliſchen Bande gehören ſollen und
erbeuteten 130,000 Franks in Werthpapieren und 10,000 Franks
in baarem Gelde

Räuber in Serbien Jm Jnnern von Serbien ſind
jetzt verſchiedene Räuberbanden aufgetaucht welche reiche Kauf
leute und Geiſtliche berauben und brandſchatzen Eine der ſtärkſten
dieſer Banden iſt im Bacaker Kreiſe unter der Führung der
Brüder Soldatovic aufgetreten Dieſelben ermordeten den reichen
Kaufmann Victoric und führten mehrere andere Raubanfälle aus
Die Regierung erhöhte die Prämie auf die Köpfe der Brüder
Soldatovic von je 200 auf je 500 Dukaten Von Belgrad iſt
eine großere Gendarmerie Abtheilung zur Verfolgung der Räuber
bande nach Bacak abgegangen

Eine verheerende Feuersbrunſt brach am 7 d früh
in Chikago in der Kanalſtraße im weſtlichen Stadttheil aus
Die Flammen verbreiteten ſich ſchnell und ehe die Feuerwehr
Herr derſelben wurde waren mehrere Wohngebäude vollkommen
eingeäſchert Man fürchtet daß viele Menſchenleben zu beklagen
ſind indem der Diſtrikt ſehr dicht bevölkert iſt Acht Perſonen
ſind ſoweit man weiß in den Flammen umgekommen

r n ot Das Schriftchen des verſtorbenen n
Volksſchriftſtellers Alban Stolz Der verbotene Baum für Katho
liken und Proteſtanten iſt von der krefelder Polizei wegen darin
enthaltener Beſchimpfung der evangeliſchen Kirche verboten worden

Maſſen Religionswechſel 7 P St geraumer Zeit
leblen die katholiſchen Jnſaſſen von Acsa im Stuhlweißenburger
Komitat mit ihrem Pfarrer in ſtetem Zwiſt Sie führten über
denſelben wiederholt Beſchwerde ſogar beim Biſchof aber es half
nichts Jm Frühjahr kamen ſie zum Kultusminiſter der ihnen
auch verſprach ihre Beſchwerde unterſuchen zu wollen Schließ
lich riß den Leuten die Geduld und ſie entſchloſſen ſich nachdem
weder Biſchof noch Miniſter helfen wollten ſich ſelbſt zu helfen
indem ſie zur evangeliſchen Kirche übertreten Eine Deputation
hat ſich daher bei dem evangeliſchen Pfarrer Guſtav Scholz ein

efunden um den beabſichtigten Uebertritt von 134 katholiſchen
engvatera zur evangeliſch lutheriſchen Religion anzu

melden

eſchrieben Aus dem Kurorte Veldes in Ob t
nton Auersperg einige ſeiner ſinnigſten Dichtungen widmete

langte hier die Nachricht ein daß der dort vor einigen Jahren
angebrachte Denkſtein den Verehrer Grünu s herſtellen ließen

andalen macht ſich alſo auch ſchon in jenem Landestheile geltend
welcher deutſchen Sommergäſten einen bedeutenden Theil ſeines
Einkommens zu verdanken hat

Ein Mordverſuch an einem Arzte wurde am Sonn
tag in Wien ausgeführt Ein Patient dem der Dr Lazar Hirſch
mitgetheilt daß ſeine Krankheit nur ſchwer heilbar ſei feuerte
darauſhin auf den Arzt während dieſer das Rezept ſchrieb
Schüſſe aus einem Revolver verletzte den r m e
und gab ſodann mehrere Schüſſe auf ſich ſelbſt ab Nach dem
letztadgegebenen Schuſſe ſtürzte er todt zu Boden Dr Hirſch iſt
Spezialiſt für ſog geheime Krankheiten Gagne u

7 8 9 Juni Venedig 21 ErkrankungerTodeſale vor 4 2 s Konſtantinopel unterliegen die Pro
venienzen aus Trieſt einer fünftägigen Quarantäne

ſPerſonalnachrichten Der früherere altonger Ober
bür Etatsrath v Thaden iſt 77 Jahre alt am 5 din Vroun weig geſtorben Am 8 d ſtarb in Köln der e
Senatspräſtdent am rheiniſchen Appellhof Geh Se Wsran
Karl Haugh Jm a 1848 vertrat er die Stadt Köln imvereinigten Landtag zu Berlin Zu Beginn des Kulturkampfes

è

Töchtern die Großherzogin von Baden und Großfürſt Michael von war er Präſident des Strafſſenats des rheiniſchen Appellations

Sloveniſche J r Laibach wird geh

worden ſei Der brutale Fanatismus der ſloveniſchen

Aus den Bädern
Wiesbaden 9 Juni Der König von Dänemark iſt

1600 m 17 Unterſchr Hrn O Hermann s br H Pechvogel geſtern abend zum Kurgebrauche hier eingetroffen

Bäderverkehr Berka Jlm 121 Elgersburg 117
Elmen 1202 Frankenhauſen i Th 40 Friedrichröda und Rein
hardsbrunn 428 Jlmenau 74 Karlsbad 8751 Köſen 177
Köſtritz 63 Liebenſtein 62 Marienbad 2299 Pyrmont 1676
Reinerz 511 Salzungen 207 Sonneberg 162 Sulza 263
Tautenburg 13 Teplitz Schönau 1347 Wiesbaden 25,943

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 9 Juni Aus Wien trafen von der Vorbörſe
ſchwache Kurſe ein auch hier zeigte die Börſe anfangs eine keineswegs feſte
Haltung Die Mehrzahl der Kurſe mußte ſich n trge geſallen
laſſen ohne daß beſtimmte Gründe dafür geltend gem wurden Kredit
2 M niedriger einſetzend gaben bald weiter nach auch Diskonto Kommandit
waren ſchwach und niedriger während ſich andere Banken beſſer behaupten
konnten Die feſte Haltung welche beſonders an der geſtrigen Nachbörſe für
ſpekulative deutſche Bahnen geherrſcht hatte übertrug ſich nur theilweiſe auf
den heutigen Markt immerhin konnten ſich die Kurſfe gut behaupten Fran
zoſen weiter nachgebend auch andere öſterreichiſche Bahnen matt Galizier
wurden für wiener Rechnung en Warſchau Wiener feſt Bergwerke
ſtellten ſich im Anſchluſſe an höhere glasgower Notixungen er bei ziemlich
lebhaftem Geſchäft Egypter auf Real i cht abgeſchwächt auch
ruſſiſche Anleihen konnten ſich nicht voll upten Serbiſche Rente anziehend
Ungarn und Jtaliener wenig verändert un Verlauf verſchärfte ſich
wie bereits telegraphiſch gemeldet die Geſchäftsſtille völliger Ruhe die
Mehrzahl der Kurſe blieb aber gut h an Das eſſe der Spekulation

le
war auf inländiſche Etſenbahnaktien beſchränkt von en Mecklenburger zu
ſteigenden und Marienburger zu rückgän Kurſen aft umgeſetzt wurden
Jn ſpekulativen Bankaktien ruhte der r W 2 vollſtändig für öſter
reichiſche Transportwerthe charakteriſirte ſich die denz als unverändert
ſchwach für Warſchau Wiener Eiſenbahnaktien zeigte ſich fortdauernd Kaufluſt
Auf dem Rentenmarkt waren Egypter und TabakSerben bevorzugt Erſtere
eigten ſich nur ganz vorübergehend durch Realiſirungen eines großenEretmanfes gedrückt Ruſſiſche Fonds fanden geringe Beachtung Montan

werthe unterlagen durchweg minimalen Schwankungen An der Produkten
börſe ſetzte Roggen auf flaues NewYork matt konnte ſich ſpäter aber be
feſtigen infolge einzelner provinzieller Kaufaufträge für ſpätere Sichten ebenſo
auch für laufende Termine durch regeren Deckungsbegehr Weizen ſpäter
infolge von Platzſpekulationskäufen beſſer Hafer ſchwächer Rübsvl be
er Spirſtus loco höher Termine ſpäter erholt zum Schiuß
teigend

Kölniſche Privatbank Die Aktionäre werden zu einer am 3 Juli
ſtattfindenden außerordentlichen Generalverſammlung eingeladen um über Auf
löſung der Geſellſchaft zu beſchließen

Güſtrow Plauer Eiſenbahn Die Genexalverſammlung beſchloß
die Aufnahme einer Obligationenſchuld in Höhe von 680,000 M

Die Genexalverſammlung der Deutſch Ruſſiſchen Naphta Jm
port Geſellſchaft deſchloß eine Dividende von 5 Proz

Der Bote aus dem Rieſengebirge meldet das Willmannsdorfer
Eiſenerz Bergwerk wurde am 1 Juni definitiv geſchloſſen 60,000 Ctr
liegen unverkauft

Vom Jnduſtrieaktienmarkt An der Mittwoch Börſe t ſich
lebhafte Kaufluſt für Cementaktien dieſelbe dürfte darauf zurückzuführen
ein daß in der Kommiſſionsſitzung des Herrenhauſes die Kanalvoriage zur
nnahme gelangt iſt Von Maſchinenfabriken ſtellten ſich Schwarzlopff

Aktien 10 Proz niedriger und Löwe Aktien umgekehrt 3,85 Proz höher
die ſeit geraumer Zeit verbreiteten Gerüchte wonach ſich die letztgenannte

abrik der Fabrikation von Torpedos zugewandt habe haben durch eine geſtrige
ittheilung in der Voſſ Ztg Beſtätigung gefunden Von Transport

werthen waren die Aktien der Berliner Omnibusgeſellſchaft 68 Proz
von Brauereiaktien Patzenhofer 10 Proz bevorzugt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 10 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 1650 155 M beſſerer bis
162 f märkiſcher bis 165 M Roggen 135 141 M Gerſte
Futter 115 bis 125 Mark Land 130 bis 140 Mark feineChevalier 142 180 M Hafer 143 149 ſächſiſche
über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140 150 M
Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stüärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen BohnenLupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13,5014 M
Roggenkleie 10 50 M Weizenſchalen 9,50 M Weizengries
kleie d,50 M Malzkeime helle 9,50 10,00 dunkle 8,50 9,900
Oelkuchen 12,25 bis 13,50 M Malz 25,00 bis 26 50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825309 13,00 M Spiritus
10,000 LiterProz flau Kartoffel 37,80 Rüben

Halle 10 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,60 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu g,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Wollmnärkte

Breslau 9 Juni vormitt Wollmarkt Bis jetzt iſt bei ſehr
ſtillem Geſchäftsgonge die Hälfte des dem offenen Markte zugeſührten Quantums
verkauft Der Reſt iſt wegen zu hoher Preisforderungen oder wegen ſchlechter
Beſchaffenhei noch unverkauft Die Preiſe ind ſehr unregelmäßzig der Preis
rückgang gegen das Vorjahr 10 bis 25 M elich geringer als im Vorjahre ebenſo auch das dem offenen Markte zugeführte
Quantum

Breslau 9 Juni nachmitt Wollmarkt Jm weiteren Verlaufedes Sotn ine Wende noch des zum Markt gebrachten Quantums verkauft

Gute Wollen erzielten Preiſe im richtigen Verhältniß des notirten Abſchlags
während fehlerhafte Wollen ſo unregelmäßig verkauft wurden daß eine be
ſtummte Ziffer des Adſchlags nicht anzugeben iſt Auf den Lagern war es am

r l heutige Wollmarkt war unr ſchwach befahren
era 9 Juni Der heutige Wollmar ar aLage 9 ühd ahiten wir 16 Preiſe ſchwankten je nach der

erkrain dem Graf Hualität zwiſchen 6 und 105 M pr
itz 8 Juni Wollmarkt Die Zufuhr beträgt ca 600am t Zele ſedeh ren das vorige Jahr um 20 dis 30 Mk niedriger

Käufer ſind wenig am Markt Stimmung ruhig

Waſſerſtands Nachrichten

Saale eu T 99 10 Junlk un JunUnterh r Dresden 0,76 0,87
Tis 312 en i

Veeuts ics a 38 Magdeburg s a
n Be z n et 9 Junt1 7an un 12 12 Acrtern Brückenp 0,6 G

mä

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 10 Jimni Priv Telegr Sobald von den

Baieriſchen Kammern die Einſetzung einer Regent
ſchaft genehmigt und vollzogen iſt wird der Bundesrath die

u mann des Regenten prüfen

ie Zahl der Käufer iſt weſent
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Exkta ng von Male nach Berlin
am 13 Juni er in der z tn L en gennghen z Pfingſtſonntag
Abart von Halle 1 An kunft in in Berlin 4256 SZur Ausgabe gelangen 7 a die Retourbillets I und Klaſſe S

z m Preiſe von 990 für die und 7,20 für die I Klaſſe Dieſelben S
erechtigen zur Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Perſonenzügen Benutzung

der Schnellzüge iſt ausgeſchloſſen Freigepäck wird nicht gewährt Fahrtunter
brechung iſt nicht zuläſſigDie Billets müſſen bei der Rückfahrt abgeſtempelt werden

Der BHilletverkauf findet an der e detgag e ſtatt
Berlin den 8 Juni 1Künigliches Eiſenbahn Betriebs Amt
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